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NOMOS-Zentrale im ehemaligen Bahnhofsgebäude von Glashütte 
 

NOMOS Glashütte: Daten, Fakten, 
Selbstverständnis 
1. Die Marke NOMOS Glashütte 

Seit 1845 entstehen im sächsischen Glashütte einige der besten Uhren der Welt. NOMOS 
Glashütte führt diese Tradition der deutschen Feinuhrmacherei fort und fertigt 
größtenteils von Hand Uhren für morgen – aus hochwertigen Materialien, mit 
meisterhafter Handwerkskunst und dem Wissen von Generationen. Innovative Technik 
und ein klares, sachliches Design machen jede NOMOS-Uhr einzigartig.  

Mit Modellen in Edelstahl und Gold ist die Marke für ihre schlanken und eleganten 
modernen Zeitmesser bekannt. Die Ikone der NOMOS-Kollektion ist Tangente, die wohl 
bekannteste mechanische Armbanduhr made in Germany. 

Kein anderer deutscher Hersteller stellt so viele mechanische Uhren her wie NOMOS 
Glashütte. Die Manufaktur ist in Deutschland marktführend in ihrer Preisklasse und 
verkauft in über 60 Ländern der Welt. 
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2. Bauhaus, Werkbund – und der Mythos Glashütte 

NOMOS Glashütte ist Mitglied im Deutschen Werkbund und arbeitet nach den Prinzipien 
des Bauhauses. Ornamentlos, schlicht und an geometrischen Formen orientiert, stehen 
Gebrauchswert und Qualität im Zentrum. Beste Materialien und beste Verarbeitung sind 
die Kennzeichen dieser Bewegung, die den Begriff des Luxus neu definiert hat. Mit 
diesem Ziel arbeiten bei NOMOS Glashütte Gestaltung, Konstruktion, Teilefertigung und 
Uhrmacherei Hand in Hand. Durch Spitzenleistung in allen Bereichen entstehen 
ausnehmend präzise und langlebige Uhren: exakte Instrumente und treue Begleiter.   

Mythos Glashütte: Die Kleinstadt im Erzgebirge ist seit Mitte des 19. Jahrhunderts 
Sehnsuchtsort und Kompetenzzentrum für die Kunst der Uhrmacherei. Ingenieurs- und 
Handwerkskunst, Präzision und Liebe zum Detail wurden hier über die Jahrzehnte 
verfeinert und haben in vielen ortstypischen Kalibermerkmalen ihren Ausdruck 
gefunden: von der Dreiviertelplatine bis zum Glashütter Sonnenschliff. Seit Februar 2022 
ist die Herkunftsbezeichnung „Glashütte“ sogar gesetzlich geschützt. NOMOS-Kaliber 
werden nahezu vollständig vor Ort gefertigt. 

3. Das Unternehmen 

NOMOS Glashütte ist ein inhabergeführtes Familienunternehmen, gegründet von Roland 
Schwertner im Jahr 1990 – unmittelbar nach dem Fall der Mauer. Der geschäftsführende 
Gesellschafter ist Uwe Ahrendt. Von den 240 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die 
Mehrheit am Traditionsstandort in Glashütte tätig, wo die Armbanduhren gefertigt 
werden. Niederlassungen befinden sich in Berlin, New York, Hongkong, Shanghai und 
Como in Italien. Für ihr Engagement für Demokratie und Weltoffenheit sowie seinen 
Beitrag zum weltweiten Ansehen des Uhrenstandorts Glashütte wurde die 
Geschäftsführung 2024 mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. 

4. Die mechanischen Kaliber 

NOMOS Glashütte stellt 13 Uhrwerke in eigener Manufaktur in Glashütte her, Kaliber mit 
Handaufzug ebenso wie Automatikwerke. Die Manufaktur besitzt mehrere Patente, etwa 
für den Datumsmechanismus von DUW 6101 oder die Gangreserveanzeige von DUW 4401. 

Äußerst selten in der Welt der Feinuhrmacherei ist, dass NOMOS Glashütte sein eigenes 
Assortiment herstellt, eine Baugruppe, die aus Anker, Ankerrad und Unruh besteht und 
für den Takt der Uhr verantwortlich ist. Das Assortiment ist das Herzstück jeder Uhr, bei 
NOMOS Glashütte heißt es NOMOS-Swing-System. Mit seiner Einführung im Jahr 2014 
wurde NOMOS Glashütte technologisch unabhängig. 

Das NOMOS-Swing-System tickt auch in den neomatik-Kalibern der Manufaktur, DUW 
3001, DUW 6101 (mit Datumsanzeige) und DUW 3202 (mit Weltzeit- und 24-Stunden-
Anzeige). Mit nur 3,2 bzw. 3,6 und 4,8 Millimeter Höhe ist diese Automatikklasse 
außergewöhnlich schlank. Die Abkürzung DUW steht für NOMOS Glashütte Deutsche 
Uhrenwerke und macht den besonderen Anspruch der Manufaktur als Kaliberhersteller 
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deutlich: Ein Werk, das diese Bezeichnung trägt, wurde nach allen Regeln der 
traditionellen Handwerkskunst und mithilfe moderner, eigens entwickelter Technologien 
in Glashütte konstruiert. 

 

Das NOMOS-Swing-System mit blauer Unruhspirale 

5. Die Modelle 

Die Ikone Tangente ist eine konsequent sachliche und geradlinige Uhr, die seit jeher zu 
den Bestsellern der Marke zählt. Ebenso erfolgreich ist inzwischen die Sportuhr Club, die 
robuste Funktionalität mit Stil vereint. 

Insgesamt umfasst die Kollektion von NOMOS Glashütte 13 Modellfamilien mit über 100 
Varianten von mechanischen Armbanduhren mit Edelstahlgehäusen. Teurer sind nur die 
Atelieruhren aus Gold. Doch damit nicht genug: NOMOS Glashütte nahm 2013 mit den 
Modellen Lux und Lambda erstmals Golduhren in seine Kernkollektion auf. Seitdem 
erscheinen ausgewählte Modelle in Rosé-, Weiß- und Gelbgold, darunter Ludwig, Metro, 
Orion, Tangente und Tetra. 

Alle NOMOS-Uhren arbeiten mit hauseigenen Kalibern, teils mit Handaufzug, teils 
automatisch. In der NOMOS-Automatiksparte dominieren Uhren mit den neuen 
neomatik-Werken – elegant-flache Kaliber höchster Präzision, die entsprechende 
Modelle ermöglichen. 
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Tangente in drei Größen und Versionen 

6. Ausgezeichnet! 

NOMOS Glashütte hat bereits über 180 internationale Preise und Auszeichnungen für 
Design und uhrmacherische Qualität gewonnen, etwa den Grand Prix d’Horlogerie de 
Genève, den Red Dot „Best of the Best“, den Good Design Award sowie den Green Good 
Design Award.  

Als Auszeichnung versteht NOMOS Glashütte auch die seit 2012 bestehende Kooperation 
mit der nobelpreisgekrönten Nothilfeorganisation Ärzte ohne Grenzen. Seit über 50 
Jahren versorgt sie Menschen in akuten Krisensituationen medizinisch und humanitär. 
Durch den Verkauf von über 11.000 Uhren in mehreren Sondereditionen im 
unverkennbaren Design konnten bereits mehr als 1,4 Millionen Euro für Ärzte ohne 
Grenzen aufgebracht werden. 


